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Geräteverleih
Geräte können ausgeliehen oder zurückgegeben werden:
Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr.
Samstag       9.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Verantwortlich für die Geräteausleihe ist Gerätewart 
Gunter Funke, Am Winterberg 38, 44263 Dortmund
Tel. 0231 - 417231 o. Handy 0162 - 2131773
Mail: gunter_funke@unitybox.de

!

Kinder u. Jugend
- arbeit

    
Michaela Wagner
Steinkühlerweg 16
44263 Dortmund
Tel. 0231 -42 34 11

Redaktion 
dieser

Zeitung

Fragen an die

Dieter Schornstein
Steinkühlerweg 73
44263 Dortmund
Tel. : 0231 - 422592
Mail: d.schornstein@t-online.de

Seniorenarbeit
Fragen zur

Friedhelm Hendler
Am Sommerberg 11
44263 Dortmund
Tel. 0231-413578
Mail: hendler@ish.de

!

Werner Baschin
Am Winterberg 30
44263 Dortmund
Tel. 0231- 414200 

Detlev Lachmann
Kaiserstr. 185
44143 Dortmund
Tel. 0231- 420494

 
Rechtsberatung
RAe Schiller, Jerosch,
         und Fuchs
Brackeler Hellweg 76
44309 Dortmund
Tel. 0231-253058

aufachberatungB

 
StB Jürgen Kresse u.
Heribert Heppe
Märkische Str. 239
44141 Dortmund
Tel. 0231-941133-0

teuerfachberatungS

Heinz Volmerich
Zacharias-Löbbeke-Str. 10
44339 Dortmund
Tel. 0231-855724

Garten- und Baum-
schnittfachberatung   

Petra Schulz
Am Sturmwald 27
44227 Dortmund
Tel. 75 30 43
Rainer Schramowski
Deusener Str. 263
44369 Dortmund
Tel. 39 16 58

Fragen zur

Gerhard Schöne
Am Sommerberg 3  
44263 Dortmund 
Tel. 0231-436857 

ntrichtung meinesE   
Jahresbeitrages       

Maria Krieg 
Am Sommerberg 29  
44263 Dortmund 
Tel. 0231-414287 

Mail:gerhard.schoene@ish.de

Die Beratungen durch die o.g.
Vertragspartner des KV Dortmund
sind für Mitglieder des DSB kostenfrei.

Architekt Metin Kinay
Alsenstr. 39
44532 Lünen-Süd
Tel. 02306-35314

       Geräte für Haus, Bau und Garten  
Benzinrasenmäher, 55 cm Schnittbreite, 3,5 PS mit Fangkorb, excl. Benzin  0 5

Vertikutierer ( Rasenlüfter ) mit Fangsack, 220 Volt 0 5

Schredder bis 30 mm Astdicke, 220 Volt 0 10

Elektrische Kettensäge, Schwertlänge 350 mm 3 15

Elektrische Heckenschere, Schwertlänge 600 mm 0 5

Hochdruckreiniger, 80 bar 0 5

Hochdruckreiniger, 140 bar 0 10

Hochdruckreiniger, 130 bar 0 10

Astschere mit Ambossmesser ( für Äste bis 35 mm ) 0 1

Transportwagen ( 4 Räder ) 0 2

Schubkarre 0 1

Rohrbaugerüst, ca. 30 m² (z.B.5m breit und 6m hoch) pro Monat /  Verlängerung 10€ 0 30

Bockleiter, die auch als Arbeitsbühne genutzt werden kann 0 5

Leiter, auf 10 m ausschiebbar 0 5

Reinigungsbürste für Hochdruckreiniger 0 5

      Partyzubehör
8 Partystehtische ( 3 St.800 mm und 5St. 700 mm Durchmesser ) 0 2

6 Sitzgarnituren ( 6 Tische und 12 Bänke ) 0 5

2 Profi- Holzkohlegrills 0 25 25

2 Gasbräter ( 1 x 2- flammig, 1x 3 flammig ) 0 5

2 Glühweinkessel, ca. 15 l 0 5

1 Wurstkocher für ca 80 Würstchen 0 5

3 Lichterketten, 20 und 50 m lang 0 3

1 Partytheke mit Spülbecken, ( ca. 0,6 x1,5 m ) 0 10

      Zelte ( Preise pro Wochenende bzw. 3 Tage)

1 Partyzelt   6 x 3,6 m ( schwere Ausführung ) 10 30 20

2 Partyzelte 3 x 6 m Neu Stecksystem wie 4x6 Zelte 10 40 20

1 Zelt           6 x 12 m, mit Seitenplanen und Aufbauanleitung 25 150 100

5 Zelte         6 x 4 m, mit Seitenplanen 10 40 100

5x 2 m Verlängerungen für 6 x 4 m Zelte 5 10 20

Toilettenwagen (Fremdverleih 80 € pro Tag, 150 € Wochenende bzw. 3 Tage) VB 200

Werner Baschin, Am Winterberg 30 Tel. 0231- 414200 

Geräte bitte im sauberen und ordnungsgemäßen Zustand zurückgeben! 

Sollte mal ein Gerät defekt sein, bitte sofort den Gerätewart informieren.

Die Reparaturkosten übernimmt die Siedlergemeinschaft!

Bitte daran denken, daß man selbst auch kein defektes Gerät ausleihen möchte! 

Geräte, die beim Gerätewart an- bzw. abgemeldet sind, können bei Abwesenheit

  des Gerätewartes auch von folgenden Personen ausgegeben/angenommen werden:

Heiko Faß, Am Sommerberg 87, Tel. 0231-424243

Nur im Ausnahmefall:  Friedhelm Krieg, Am Sommerberg 29,  Tel. 0231 - 41 42 87

Thaddäus Behnke, Huestr. 73, Tel. 0231- 7275845 

Verleih-

gebühren

 in €
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Liebe Siedlerfamilien,

Warum nicht? Erinnern wir uns daran, wie Kolonie AS entstanden ist. Aus der Idee ist mit hohem Engagement die 
Umsetzung geworden. Etliche Auftritte im Jahr erfreuen viele Vereine oder Privatfeiern zwischenzeitlich. Und so 
war es schon zu erwarten, dass die Revue am Sonntagnachmittag wieder einmal etwas besonderes werden 
würde. Tatsächlich war der Erfolg grandios, der Platz pickepacke voll besucht und erneut konnten wir unseren 
Oberbürgermeister Dr. Gerhard Langemeyer und seine Gattin unter den Gästen begrüßen.

Ein ganz herzliches Danke schön (!) geht an unsere Helferinnen und Helfer. Sie haben unser Fest erst 
durchführbar gemacht. Toll, dass alle so zusammen halten!.

Im nächsten Jahr gibt es etwas Besonderes zu feiern. Gleich vier Dinge warten da auf uns:

30 Jahre Siedlergemeinschaft
15 Jahre Siedlerzeitung
15 Jahre Partnerschaft mit Kruspis
10 Jahre Kolonie AS

Da wird es hoch hergehen. In den aller ersten Schritten der Planung ist auch eine Familienfreizeit in Kruspis Mitte 
Juni 2009, da sind aber noch viele Dinge zu erörtern. Eingeladen wurden wir von unseren Kruspiser Freunden. 
Eine 5-köpfige Delegation hat es sich auch heuer nicht nehmen lassen, unser Fest zu besuchen. War das eine 
Freude des Wiedersehens.

Das Jahr neigt sich schon bald wieder seinem Ende entgegen. Wir spüren, wie die Tage immer kürzer werden. 
Freuen können wir uns jetzt schon auf die Winteraktivitäten in der Adventszeit oder im Januar/ Februar mit der 
beliebten Glühweinparty.

Das kommende anstehende Ereignis ist aber wieder der Hörder Erntemarkt vom 03. bis 05. Oktober. Da haben 
wir wieder einen eigenen Stand und treten gewandet an. Auf diesen Spaß freuen wir uns sehr, weil wir eine 
einmalige Spezialität vorstellen werden.

Ich freue mich, mit Ihnen gemeinsam auch künftig wieder gut feiern zu können immer wenn es heißt „ Nachbarn 
für Nachbarn!“

Herzlich
Ihr/ Euer

Detlev Lachmann

bei dem diesjährigen Straßenfest hatte es der Wettergott zwar nicht ganz so gut mit 
uns gemeint, aber wir können dennoch sehr zufrieden sein. Wie in jedem Jahr ist der 
Eindruck entstanden, dieses Fest war schöner als das vorhergehende. Schöner 
vielleicht nicht, nur anders. 

So gab es zum Beispiel erstmals bei einem Kinderfest eine Theateraufführung. Das 
Märchen Schneewittchen wurde von Kindern und Erwachsenen in schönen 
Kostümen dargestellt. Da gab es sogar manchmal Zwischenapplaus. Viele 
wünschen sich eine Wiederholung, einige wollen sogar eine Theater AG gründen.



 Es ist uns gelungen, bei der Fleischerei Huth, für alle 
Mitgliedsfamilien Sonderpreise zu bekommen.

Bei Vorlage des Siedlerausweises gibt es auf alle Waren 15% 
Preisnachlass.

Der Ausweis muss vor dem Kauf vorgezeigt werden.

FLEISCHEREI-
FACHGESCHÄFT
PARTYSERVICE

Fleischerei Huth

Steinkühlerweg 227
44263 Dortmund

Tel.: 0231 / 595103
Fax: 0231 / 595452

An sieben Tagen in der Woche stehen 
wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Neben dem von uns professionell 
angerichteten Buffet sorgen wir auch 
für Getränke, eventuell benötigtes 
Geschirr, Musik und alles, was sonst 
noch zu einem gelungenen Fest dazu 
gehört. Tische, Stühle und Bänke 
stellen wir Ihnen genau so zur 
Verfügung, wie individuell gestaltete 
Tischdekoration.

Auf Wunsch organisieren wir auch 
Service-Kräfte für Ihre Feier.
Bis zu einer Entfernung von
50 km ist die Anlieferung frei Haus.

Sie planen eine Feier? Wir haben alles, was Sie dafür benötigen.

Besonders stolz sind wir auf unsere mehrfach mit Gold von 
der "CMA" ausgezeichneten Wurst, Fleisch und Grillwaren.

Das CMA-Gütezeichen macht es ganz einfach, erstklassige 
und kontrollierte Qualität zu kaufen. Es kennzeichnet 
Agrarerzeugnisse, die strengen Qualitätskontrollen 
unterliegen. Neutral geprüfte Markenqualität ist bei allen 
Produkten, die diese Auszeichnung führen, gesichert. 

Ein reichhaltiges Angebot unserer Leistungen und Angebote finden Sie auch unter
 Http://www.partyservice-huth.de

!!
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Komplettsanierung  ihrer Abflussleitung aus einer Hand

Schnell, kompetent, sauber  und wirtschaftlich

nach den neuesten wirtschaftlichen Erkenntnissen

Zufriedene Kunden aus Ihrer Siedlergemeinschaft haben uns schon weiter

 empfohlen

Auskünfte über erfolgreiche und zufriedene Arbeiten
 

Telefon:  0231/414287

Telefon:  0231/674014

Telefon:  0231/435902

Auf Wunsch im Schadensfall (Rohrbruch) Abrechnung mit Ihrer

Versicherung
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 Miziolek Miziolek
AUTOMOBILE GMBH

Wir als KFZ - Meisterbetrieb ganz in Ihrer Nähe betreuen Sie kompetent in 
allen Fragen rund ums Auto:

Telefon 0231 / 435672
Mobil 0171 / 7339292

Fax 0231 / 435665
miziolek@t-online.de

Ferner bieten wir Ihnen als Dienstleistung unseren Hol- und Bringservice an

Fachgerechte Beseitigung 

aller Unfallschäden 

einschl. Lackierungen

Abwicklung sämtl. Formalitäten

bei Ihrer Versicherung

Rahmen - Richtbankanlage

TÜV - Vorarbeiten 

und TÜV - Vorführung

Inspektion - Ölservice
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Jaaa....       Alle Neune....       Super....

so hieß es am Freitag den 20.Juni beim Kinder- und Jugendhelferkegeln.Ab 16:00Uhr rollten die Kugeln 
um die Wette. Mit viel Spaß wurde um den Sieg gefightet. Lautstark angefeuert fielen so manche 
Pudel (Gossen), Kränze und sogar eine Neun. Die Zeit raste davon und alle bekamen so richtig großen 
Hunger, den wir dann gemeinsamen mit einer leckeren Pizza im Gewächshaus von Michaela stillen 
konnten. Zufrieden beendeten wir den Tag nachdem die Pizza beim Fußballspielen wieder abtrainiert 
wurde.

Schaaadee....daß das Helferkegeln für junge Erwachsene mangels Interesse abgesagt werden mußte.

Dankeee....
Wir sagen allen Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen nochmals vielen Dank für die 
Unterstützung im Jahr 2007. Bitte seid auch 2008, 2009, 2010...... weiter mit aktiv,
denn nur zusammen sind wir stark.

 Dankeee  Michaela

Leserbrief von unserer Siedlerfreundin Monika Baschin zum 
Generationenausflug

Auch ich habe mit meinen Kindern und Enkelkindern an diesem wunderschönen Ausflug zum Wildpark 
teilgenommen und kann nur sagen, dass Erwachsene wie auch Kinder und Enkelkinder hellauf 
begeistert waren.
Organisation, Verpflegung und Betreuung waren optimal.
Es war für alle Generationen ein unvergesslicher Tag. Abends waren Kinder, Eltern und Großeltern 
glücklich, zufrieden und müde.
Ich danke dem Kinder- und Jugendteam, das wie immer alles vorzüglich vorbereitet hatte und freue mich 
schon auf den nächsten Ausflug.
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Hallo Kids,

Man hat dort die Möglichkeit, Wildschweine, Füchse, Eulen, Hirsche und viele andere interessante 
Tiere zu beobachten und sich auf das Abenteuer Wald einzulassen. Da wir möglichst viel Zeit haben 
wollten, starteten wir bereits um 09:00 Uhr von Michaela in Richtung Sauerland, im Gepäck jede 
Menge leckere Sachen fürs mittägliche Buffet.

    

 

    
Leider hat auch jeder schöne Tag einmal ein Ende und so waren wir gegen 16:30 Uhr so müde vom 
vielen Laufen, dass ein allgemeiner Aufbruch stattfand. Aber es war mit Sicherheit nicht unser letzter 
Ausflug mit euch.
So, bis dahin wünsche ich euch eine schöne Zeit.
a

Eure  Sabine

dass wir unternehmungslustig sind, habt ihr bestimmt 
schon gemerkt. Am 15.06.08 packte uns schon wieder die 
Reiselust und da es mit euch zusammen immer viel 
schöner ist, haben wir eure Eltern, Großeltern und euch 
gleich mitgenommen. Klasse, dass 43 kleine und große 
Siedlerfreunde genau soviel Spaß an der Natur  hatten, 
wie wir.
Reiseziel war der Wildpark Vosswinkel bei Arnsberg im 
schönen Sauerland, nur ca. 40 km von uns entfernt 
gelegen. 

Dort angekommen, enterten wir sämtliche Bollerwagen, 
die wir zu einem phantastischen Waldspielplatz zogen, 
um dort unser Gepäck (Wechselkleidung, Essen etc.) zu 
lagern. Siedlerfreund Frank und ich bezogen bei 
unserem Lager Wachposten und auch ein paar Kinder 
wollten diesen idyllischen Fleck nicht mehr verlassen. 
Der Rest begab sich auf einen der zwei Rundgänge 
(jeder ca. 4,5 km), um die Fütterung der Tiere zu 
besuchen, den Waldbauernhof zu bestaunen oder 
einfach um den Wald mit allen Sinnen zu genießen. 

Währenddessen hatten Frank und ich mit einigem Unbill zu 
kämpfen. Besorgt beobachteten wir den Himmel, der sich 
nach und nach grau einfärbte. Außerdem hatten zwei 
unserer Kids es sich nicht nehmen lassen, den kleinen Bach 
des Spielplatzes mit Schuhen und Socken zu erkunden, 
was anschließend dazu führte, dass die beiden eine längere 
Auszeit auf der Bank nehmen mussten. Zurück zum Wetter: 
Es wurde leider immer dunkler, so dass Frank und ich 
beschlossen, die Bollerwagen unter das relativ sichere 
Blätterdach der Bäume zu ziehen und ich mich auf den Weg 
machte, um fürs Picknick einen trockenen Platz zu suchen.

Gott sei Dank wurde ich nach einigem Suchen fündig und 
wir konnten in einen geräumigen Unterstand umziehen. 
Dort wurde auch unser reichhaltiges Buffet aufgebaut, dem 
wir gut zusprachen. Das triste Wetter hatte sich inzwischen 
verzogen und wir konnten uns draußen auf Steinbänken 
ausruhen. Nach einer angemessenen Ruhezeit, zogen wir 
dann los, um die anderen Fütterungen nicht zu verpassen. 
Ich kann euch sagen, es ist sehr spannend und lehrreich, 
einen Wildpark zu erforschen und wir hatten an diesem Tag 
eine Menge Spaß.

Generationenausflug ins Sauerland
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Seniorenfreizeit nach Radeburg vom 22.06.- 03.07.2008

    

In einem Spreewaldrestaurant wurde Mittag gemacht. 
      Es war ein einmaliges Erlebnis. Wir hörten viel von den  
       Menschen die hier leben und von Flora und Fauna. 
Zurück        ging es durch die Lausitz. Pause wurde auch 
noch am neuen        Sachsenring gemacht, hier wurde noch 
kein Formel 1         Rennen gefahren. Am nächsten Tag 
ging es nach Dresden.        Hier war die Besichtigung der 
Semperoper, Frauenkirche,        grünes Gewölbe und dem 
Zwinger angesagt.

Die Senioren der Siedlergemeinschaft Am Sommerberg /Am 
Winterberg fuhren zu ihrer Freizeitreise nach Radeburg in 
Sachsen. Mit 34 Personen an Bord startete der Bus bei 
herrlichem Wetter um 8.oo Uhr zur großen Fahrt. Alle Koffer und 
viele Überraschungen waren verstaut. Friedhelm Hendler, der 
Leiter dieser 11. Freizeit, die uns in den Geburtsort von Heinrich 
Zille führte, las zu Beginn ein Grußwort des 1. Vors. Detlef 
Lachmann vor. Zur Freude aller Mitfahrer gab es wieder ein super 
Frühstück mit Hörder Brötchen. Nach einer langen Fahrt kamen 
wir um 16.oo Uhr im Hotel Radeburger Hof an. Hier wurden wir 
liebevoll aufgenommen. Die Küche war hervorragend und 
abwechslungsreich. 

Die Sonne verwöhnte uns sehr. Mit dem hauseigenen Reisebus  
wurden viele schöne Fahrten in die nähere und weitere 
Umgebung gemacht. Das Land der Sachsen ist geprägt vom 
Leben und Wirken  August des Starken. Die erste Fahrt führte 
uns nach Meißen, wo wir die Meißener Porzellan-Manufaktur 
besichtigten. Danach ging es zur spätgotischen Albrechtsburg 
und dem Meißener Dom. Eine andere Fahrt brachte uns zum 
Schloss und Park Pillnitz, der einstigen Sommerresidenz des 
sächsischen Hofes. Eine botanische Sonderheit ist hier die über 
250 Jahre alte japanische Kamelie. Weiter ging es zur Bastei im 
Elbsandsteingebirge. 

Es gab dann ein Picknick am Bus 
und um 15.oo Uhr begann die 
Einschiffung zur Raddampferfahrt 
mit der Gräfin Cosel auf der Elbe. 
Wie an allen Tagen, begleitete uns 
wieder strahlender Sonnenschein. 
In Pirna nahm uns der Bus wieder 
auf. 

Ein Naturparadies besonderer Art 
erlebten wir an einem anderen Tag. 
Ziel war der Spreewald, das „grüne 
Venedig“ Ostdeutschlands, oder 
„das endlose wirre Flußrevier“ wie 
Theodor Fontane das Labyrinth 

von Flussläufen, Gräben und Kanälen nannte. Mit einer kleinen 
Bahn fuhren wir zum Hafen von Lübbenau. Von da ließen wir uns 
von Spreewaldgondolieren in kleinen Kähnen durch das Geflecht 
der Wasserwege staken. 
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   Termine der Seniorenabteilung

Siedlergemeinschaft Am Sommerberg / Am Winterberg
Eddys Termine 2008 für die Seniorengruppe

28. September 08 um 11.oo Uhr, Urlaubsrückschau mit Dia--Vortrag-und neue
                                                      Vorschau für das Jahr 2009

16. Oktober 08  um 14.oo Uhr  Seniorennachmittag, Schlachtfest + Erntedank

27. November 08  um 14.oo Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen

02. Dezember 08  Abfahrt 13.oo Uhr nach Bad Fredeburg, ins VdK - Haus
                                                     Weihnachtliche Stimmung im Sauerland
                                                     Bitte frühzeitig anmelden!!!!

03. Dezember 08  15.oo Uhr Seniorennachmittag  Adventfeier

Referenten, Ausflugsfahrten und sonstige Aktivitäten 
werden rechtzeitig bekannt gegeben
Änderungen sind möglich !!!

gez. Friedhelm Hendler, Seniorenbeauftragter der Siedlung

So wie alles Schöne einmal zu Ende geht, so endet auch unsere Freizeitreise. Wir haben sehr viel 
Schönes und Interessantes gesehen, was in unserer Erinnerung bleiben wird. 
Es war wieder eine hervorragende Freizeit, die Friedhelm Hendler seinen Mitreisenden bot. 
Dafür danken wir ihm recht herzlich.

 
Mögen noch viele solcher Freizeitfahrten folgen. Die Senioren wünschen es sich. 

Helga Mohr

Die Begegnungen 

f inden  a l le  im 

Vereinsheim der 

Klg. Anlage 
„Otto Hue“ statt.

Es folgte ein Ausflug in die sächsische Schweiz, zur Festung Königstein 
und eine Fahrt zu einem Fitschimarkt in der Tschechei. Ein Abstecher 
wurde zu den Holzschnitzern gemacht, welche die berühmten Seifener 
Schnitzereien herstellen. In Dresden wurde noch der älteste Milchladen 
der Gebrüder Pfund besichtigt. Abends gab es im Hotel eine Weinprobe 
von Meißener Weinen. Die vorletzte Fahrt ging nach Moritzburg, die als 
Märchenschloß berühmt wurde. Wieder ein schöner Tag, der abends im 
Kaisersaal mit einem kalt-warmen Büffet beendet wurde. Natürlich gab es 
auch viel Musik, Spaß und Tanz. Am letzten Tag ging es dann zum Lessing 
Turm und ins Grete Weiser Haus. Es lag mitten im Wald, auf dem Hutberg. 
Inmitten von alten Erinnerungsstücken der beliebten Schauspielerin und 
ihrer Kollegen, gab es Kaffee und Kuchen. Danach fuhren wir durchs 
Sorbenland zurück.



Hallo Kid’s,
wie unsere Königin im Theaterstück „Schneewittchen“ am Ende
 des Siedlerfestes so treffend sagte: „Nach dem Fest ist vor 
dem Fest“, so brauchen wir lediglich nur noch knapp 51 Wochen 
zu warten, um gemeinsam das 19. Siedlerfest zu feiern.

Aber jetzt Spaß beiseite.
Wie ihr sicher gemerkt habt, war dieses Kinderfest etwas anders 
      als die letzten Jahre. 
      Erstmal konnten wir 
      dieses mal leider keine Hüpfburg bekommen und auch ein  
      

Aber was wir dann am Samstag zur Einleitung des Kinderfestes auf der Bühne sehen konnten, war doch 
wirklich einsame Klasse.
Den Spaß und die Freude am Spielen, den die Schauspieler auf das Publikum übertrugen, die witzigen 
Szenen, die Bühnendekoration und die verschiedenen Charaktere, alles war am Samstag stimmig und 
verbreitete allgemein gute Laune, so dass der Auftakt des Kinderfestes mehr als gelungen war.
An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bei allen Akteuren und bei der Fa. Joussen 
bedanken, bei den einen für ihr Engagement und bei der anderen für die Bereitstellung der Requisiten.
Auf das nächste Projekt mit euch freue ich mich schon.

So, aber das eigentliche klassische Kinderfest begann ja erst nach dem Fallen der Vorhänge.
Da wir uns dieses Jahr für das Motto „Märchen“ entschieden hatten, konnten unsere kleinen 
Siedlerfreunde (übrigens dieses Jahr ca. 100 Kids) für einen kleinen Obolus an der Kasse, eine 
Spielkarte erstehen. Diese berechtigte die Teilnahme an neun verschiedenen Spielstationen, die 
jeweils ein Märchen repräsentierten. Beim Froschkönig, Aschenputtel, dem Fischer und seine Frau, 
Rapunzel, Schneewittchen, Rumpelstilzchen, Dornröschens Prinz, Frau Holle und der Prinzessin auf 
der Erbse, konnten alle Kinder ihre Kräfte messen, Geschicklichkeit beweisen und schöne Preise 
gewinnen. Die Spielkarten nahmen außerdem nach dem Ende des Kinderfestes an einer Verlosung teil, 
bei der sich zehn Glückspilze noch einmal zusätzlich freuen konnten. Außer den Spielständen gab es 
noch die Möglichkeit, sich schminken zu lassen, geflochtene Zöpfe in die Haare gesteckt zu bekommen 
oder sich Freundschaftsbänder machen zu lassen.
Wie ihr seht, ein breites Angebot stand zur Verfügung, welches auch freudig genutzt wurde.
Alles in allem war es ein wirklich schönes Kinderfest.

Wir alle wissen, dass in unserer Siedlergemeinschaft eine Menge für unsere Kinder getan wird. Immer 
wieder lassen wir uns etwas Neues einfallen und dank der finanziellen Unterstützung der 
Siedlergemeinschaft und unserer zahlreichen Helfer, die uns bei jeder Gelegenheit immens 
unterstützen, existiert bei uns eine lebendige Gemeinschaft, in der es viel Spaß macht, ein Mitglied zu 
sein.
Herzlichen Dank für eure Unterstützung und Hilfe, ohne die wir oft aufgeschmissen wären.

Euer Kinder- und Jugendteam
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Spielebus stand nicht zur Verfügung. Dafür haben in den 
letzten Monaten der halbe Vorstand und einige kleine und 
große Siedlerfreunde das Theaterstück Schneewittchen für 
euch geprobt, um euch damit auf dem Kinderfest zu 
überraschen. Ich sage euch, die Proben haben uns bestimmt 
einige graue Haare gekostet und sie waren auch nicht immer 
der Hit. 

Ein märchenhaftes Kinderfest
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Siedlerfest 2008

Mit der richtigen Verpflegung kann man leichter einen fast 
zweistündigen musikalischen Marsch durch die Straßen 
der Siedlung aushalten. :-))

Mit dem Eintreffen der 
Truppe auf der Festwiese 
begann wie immer offiziell 
unser Fest. Es hatte 
aufgehört zu regnen , der 
Platz füllte sich nach und 
nach mit vielen Gästen.

Tradionell begann das Siedlerfest 
am Freitag wieder mit dem Umzug 
von Kolonie AS durch die Straßen 
unserer Siedlung.
Trotz zeitweiligen Regens konnten  
die großen und kleinen Akteure 
diesmal an 13 “ Löschstationen ”, 
die von Anwohnern und Freunden 
liebevoll aufgebaut worden waren, 
eine kurze Pause einlegen und sich 
dabei auch stärken!!?!!?

Den “Kleinen” wurde natürlich 
nur Wasser und Saft angeboten.

Die “ Musikbox ” sorgte für gute Musik bei 
der im großen Zelt getanzt werden konnte.

Die “XXL Stehtische” werden bei den Gästen 
immer beliebter und helfen uns den Andrang 
am Bierwagen zu reduzieren.
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Siedlerfest 2008
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Siedlerfest 2008

Wieder einmal war es gelungen für Alt und Jung einen unterhaltsamen Sonntagnachmittag zu 
präsentieren. Beispielhaft dazu beigetragen haben neben vielen Anderen, .......

...das fleißige Kuchenteam ...das begeisterte Publikum

und der Moderator Jochen Ufer...Kolonie AS
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MÖLLER
Kanalreinigung  GmbH
Ihr Anprechpartner: Matthias Winter

44532 Lünen  Kreuzstraße132b

Telefon 02306 / 960297  Fax 960316

www.moeller-kanalreinigung.de

Info@moeller-kanalreinigung.de

MÖLLER
 Kanalreinigung
Seit 1995 sind wir in Lünen und Umgebung zuständig 

für:

 Rohr-Reinigung
    mechanische Rohrreinigung

    Rohrreinigung mit Hochdruck

    Wartung von Rückstauventilen
    Reinigung von Pumpenschächten     TV-Untersuchungen

 Dichtheitsprüfung

    optische Kontrolle

    Luftdichtheitsprüfung

    Wasserdichtheitsprüfung

    Schachtdichtheitsprüfung

    Muffendichtheitsprüfung

    zertifizierter Fachbetrieb

    für alle Prüfverfahren

- 24 Stunden Notdienst - 

           mechanische Rohrreinigung
               innerhalb und außerhalb des Hauses
               Rohrortung und Tiefenmessng
             ausführliche Dokumentation
        Erstellung von
        Foto- und Videoaufzeichnung 

MÖLLER



Neue Folge
Vom Hörder Verein, Hermannshütte, Werk Phönix bis zum Phönix-See 

Wird fortgesetzt

Mit Hochdruck werden die Arbeiten zur Fertigstellung des Sees und dem anschließenden 
Baugelände durchgeführt. Während außerhalb die ersten Terrassen angefüllt werden, sind in der 

Mitte des Geländes zahlreiche Bagger im Einsatz um restliche Fundamente zu entfernen.

     Bild links: aufgefüllte Terrassen für die neue Wohnbebauung mit Blick zum Remberg.
Bild rechts: Bagger beim Entfernen der Fundamente

NachTeilabriss der früheren mechanischen Werkstatt Zwei, wird auch hier das Gelände 
Terrassenförmig für späteres Bauland und Seeufer angefüllt.

Der Blick zum Süden ist jetzt frei bis zur Herrmannstraße
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Impressum

Die neue Siedlerzeitung erscheint 4 mal jährlich und ist die Vereinszeitung der Siedlergemeinschaft Am Sommerberg / Am Winterberg.

Auflage: 275 Stück im Selbstverlag. Kostenlose Verteilung an alle Mitgliedsfamilien.

V.i.S.d.P.: Dieter Schornstein, Steinkühlerweg 73, 44263 Dortmund, Tel.: 0231 - 42 25 92, Mail: d.schornstein@t-online.de

Redaktionsteam: Dieter und Helga Schornstein, Friedhelm Krieg, Ingrid Zander, Frank Obert, Hans Thier, Gerhard Schöne

Anzeigen und Leserbriefe für die jeweils nächste Ausgabe nimmt Dieter Schornstein entgegen. 

Mail:rainer.becker5@ewetel.net

Ferienhaus Becker
Ferienwohnung im Emsland
Neuer kamp 4, 49740 Haselünne
Tel: 05961-918900
Mobil: 01722730792
Fax:05961-918902

1. Wohnung 87 m², 6 Pers.
2. Wohnung 78 m², 3 Pers., (rollstuhlgerecht)
3. Wohnung 35 m², 3 Pers.
Wohnung 2 und 3 sind miteinander kombinierbar


